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Auf zu neuen Wegen 
Eine verschneite Landschaft hat etwas Faszinierendes. Alles wirkt 
neu, still und beinahe unberührt. Der vertraute Weg ist verschwun-
den, Konturen sind weicher geworden, und vor uns liegt eine weiße 
Fläche voller Möglichkeiten. Genau so fühlt sich der Beginn eines 
neuen Jahres an. Noch ist vieles offen, noch ist nicht jeder Schritt vor-
gezeichnet – und gerade darin liegt eine besondere Chance. 
 

Diese weiße, unberührte Landschaft gleicht nicht nur dem neuen 
Jahr, sondern auch dem Weg, auf den wir uns als Glaubensgemein-
schaft machen. Kirchenentwicklung wird bei uns sichtbar: Ein neues 
Logo begleitet uns – erstmals schon in diesem Pfarrblatt. Es ist ein 
Zeichen dafür, dass etwas in Bewegung ist, dass Neues wachsen darf. 
Der Weg, der vor uns liegt, wird sich jedoch nicht auf einmal zeigen. 
Er entsteht nach und nach – so wie beim Wandern im frischen 
Schnee. 
Es gibt grobe Leitplanken, an denen wir uns orientieren können. Doch 
den konkreten Weg müssen wir Schritt für Schritt bahnen, manchmal 
tastend, manchmal mutig, immer hinein ins noch Unbekannte. Und 
vielleicht ist es genau dort, wo wir nicht alles planen und kontrollie-
ren können, dass Gott uns begegnet. Denn er ist der, der immer da ist 
– und der sich doch immer wieder neu entdecken lässt. 
 

Dazu braucht es Mut. Mut, Neues zu wagen. Mut, vertraute Spuren 
zu verlassen. Mut, Gott auch dort zu suchen, wo wir ihn nicht sofort 
erwarten. Dieses neue Jahr lädt uns ein, Gott neu zu entdecken – per-
sönlich und gemeinsam als Pfarrei. Mutig im Glauben, mutig in der 
Veränderung, mutig auf neuen Wegen. 
 

So wünsche ich uns allen Mut und Segen für das kommende Jahr. Ge-
hen wir los – Schritt für Schritt – und entdecken wir, wo Gott uns auf 
dem Weg der neuen Pfarrei begegnen will. Denn der Weg mag neu 
sein, doch wir gehen ihn nicht allein. 
 

Sebastian Kraft, Gemeindereferent 
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Samstag, 17.01.2026  

18:30 Uhr Büchig: Hl. Geist  Messfeier (Maierhof) 

Sonntag, 18.01.2026  

10:00 Uhr Spöck: St. Georg Messfeier (Maierhof) mit anschließen-

dem Neujahrsempfang 

11:00 Uhr Friedrichstal: St. Elisabeth Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-

feier (Schwaab) 

11:00 Uhr Weingarten: St. Michael Messfeier (Vetter) 

Dienstag, 20.01.2026  

18:30 Uhr 

 

Weingarten: St. Michael Messfeier (Maierhof) 

 Donnerstag, 22.01.2026 

15:30 Uhr Blankenloch Seniorenzent-

rum 

Wortgottesfeier (Gitzinger) 

15:45 Uhr Weingarten Haus Edelberg  Wortgottesfeier (Hugle) 
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Samstag, 24.01.2026  

18:30 Uhr Friedrichstal: St. Elisabeth Messfeier (Altenstetter) 

Sonntag, 25.01.2026 

09:30 Uhr Weingarten: St. Michael Messfeier  

11:00 Uhr Blankenloch: St. Josef Messfeier (Altenstetter) 

Donnerstag, 29.01.2026  

18:30 Uhr Blankenloch: St. Josef Messfeier (Maierhof) mit Wiederauf-

nahme in die Kirche 

Freitag, 30.01.2026  

18:30 Uhr Büchig: Hl. Geist  Messfeier (Maierhof) 
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Samstag, 31.01.2026  

18:30 Uhr Weingarten: St. Michael Messfeier (Maierhof) mit Blasiussegen 

Sonntag, 01.02.2026  

09:30 Uhr Blankenloch: St. Josef Messfeier (Maierhof)  

11:00 Uhr Spöck: St. Georg Messfeier (Maierhof) mit Blasiussegen  

18:00 Uhr Büchig: Hl. Geist Ökumeni-

sches Zentrum  

GoSpecial mitgestaltet vom Chor Auf-

wind, mit anschließendem Empfang 

Mittwoch, 04.02.2026  

07:30 Uhr Friedrichstal: St. Elisabeth Laudes (Körner/Schwaab) mit an-

schließendem Frühstück 

17:00 Uhr Friedrichstal: St. Elisabeth Messfeier mit den Erstkommunionkindern 

Donnerstag, 05.02.2026  

17:00 Uhr Weingarten: St. Michael Messfeier mit den Erstkommunionkindern 

Freitag, 06.02.2026 

17:00 Uhr Büchig: Hl. Geist  Messfeier mit den Erstkommunionkindern 
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Sonntag, 08.02.2026  

10:00 Uhr Büchig: Hl. Geist  Messfeier (Maierhof) mit anschließen-

der Gemeindeversammlung und  

Kirchencafé  

11:00 Uhr Friedrichstal: St. Elisabeth Messfeier (Altenstetter) 

 
Rosenkranzgebet 
 

Blankenloch donnerstags       17.45 Uhr 
Büchig montags      17.00 Uhr 
Büchig freitags      17.45 Uhr 
Friedrichstal      montags, mittwochs, freitags             18.00 Uhr 

 
Fernsehgottesdienste im Januar und Februar im ZDF: 
Sonntag, 18. Januar         9.30 Uhr         Gottesdienst aus Österreich 
Sonntag, 01. Februar        9.30 Uhr         Gottesdienst aus Ehingen 
Sonntag, 15. Februar        9.30 Uhr         Gottesdienst aus Regensburg 
 

Veranstaltungen und Termine 

Dienstag, 13. Januar 19:30 Uhr Bibelkreis                                     Gemeindehaus Friedrichstal  

Freitag, 23. Januar   16:00 Uhr Trauercafé                         Pfarrhaus, Blankenloch 
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Neuer Pfarreirat wählt Vorstand in konstituierender Sitzung 

Wichtige Grundsteine der Zusammenarbeit gelegt 
 

 
Der Vorstand des Pfarreirates für die neue Pfarrei Hl. Edith Stein Bruchsal:  
Pfarrer Dr. Johannes Mette, Arnd Schillinger, Sabrina Reiß, Beate Hettich,  

Armin Mezger, Thomas Macherauch (von links).Foto: Annette Siller  

 
In der konstituierenden Sitzung des neuen Pfarreirats für die Pfarrei Hl. 
Edith Stein wurden wichtige Grundsteine der Zusammenarbeit gelegt und 
wichtige Ämter und Aufgaben verteilt. Arnd Schillinger wurde zum Vorsit-
zenden eines sechsköpfigen Vorstandteams gewählt. 
Nach der Wahl des neuen Pfarreirates für die künftige Pfarrei Hl. Edith 
Stein am 19. Oktober haben sich die Delegierten am 26. November das 
erste Mal getroffen. Im Rahmen der konstituierenden Sitzung konnten sich 
die 26 Gewählten erstmals kennenlernen.  
In der Sitzung wurden auch Entscheidungen getroffen: So besteht der 
Vorstand künftig aus sechs Personen. Zum Vorsitzenden wurde Arnd 
Schillinger aus Bruchsal-Michaelsberg gewählt; er war bereits zuvor Vor-
sitzender des Dekanatsrates und des Pfarrgemeinderates der Übergangs-
zeit. Seine Stellvertreterin ist Beate Hettich aus Bretten; zuvor im Vorstand 
des Dekanatsrates und des Stiftungsrates der Übergangszeit tätig. Zudem 
wurden Sabrina Reiß aus Philippsburg und Armin Mezger aus Graben-
Neudorf gewählt. Der Vorstand wurde für fünf Jahre gewählt. 
Weiterhin wurde in der Sitzung beschlossen, dass die Pfarreiräte Dr. Ro-
bert Scheuring (Odenheim) und Uli Roß (Waghäusel) in den  
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Pfarreivermögensverwaltungsrat entsandt werden. Arnd Schillinger ver-
tritt die Pfarrei Hl. Edith Stein auf Bistumsebene im Diözesanrat, sein Ver-
treter ist Bernd Lorenz (Forst). 
Der Pfarreirat der Pfarrei Hl. Edith Stein Bruchsal besteht aus 26 Delegier-
ten aus 13 Stimmbezirken. Pfarrer Dr. Johannes Mette gehört dem Rat 
qua Amt an. Klemens Ellmann als Vertreter des Caritasverbands Bruchsal 
ist ebenfalls stimmberechtigtes Mitglied im ehrenamtlichen Gremium. Be-
ratende Mitglieder ohne Stimmrecht sind der stellvertretender Pfarrer 
Frank Prestel, der leitende Referent Thomas Macherauch, der Pfarreiöko-
nom Thomas Barth sowie die Vertreterin der Hauptberuflichen, Renate 
Mayer-Franz (Oberhausen).  
 
 

Bewährtes bleibt erhalten – Neues kann entstehen 

Mit dem neuen Jahr startet die neue Pfarrei Hl. Edith Stein Bruchsal  
 
Für die Katholikinnen und Katholiken in der Region zwischen Bruchsal, 
Bretten, Linkenheim und Kraichgau hat sich mit dem Jahreswechsel nicht 
nur der Name der Pfarrgemeinde geändert. Auch der Zuschnitt der Kir-
chengemeinde sieht nun anders aus: Die neue Pfarrei Hl. Edith Stein um-
fasst nun die bisherigen Seelsorgeeinheiten des früheren Dekanats Bruch-
sal.  

Und auch das Logo und die Homepage haben sich ge-
ändert. Alle Gemeinden haben nun ein neues Logo 
und sind nun unter www.kath-esbr.de zu erreichen.  
Nicht geändert haben sich die Gottesdienste und die 
Ansprechpersonen. Die Termine für die Gottesdienste 
werden auf der neuen Webseite sowie im Pfarrblatt 
veröffentlicht. (www.kath-esbr.de/gottesdienste). 
Neu wiederum ist die Leitung der Pfarrei: Bereits im 

Oktober 2025 hat das Leitungsteam seine Arbeit aufgenommen. Leiter der 
Pfarrei ist Pfarrer Dr. Johannes Mette, sein Stellvertreter ist Frank Prestel, 
der Leitende Referent ist Thomas Macherauch. Außerdem gehören dem 
Leitungsteam der Ökonom Thomas Barth und seine Stellvertreterin Jo-
hanna Heidler-Gerstl an.  
 
 
 
 
 
 

http://www.kath-esbr/
http://www.kath-esbr.de/gottesdienste
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Gruß von Pfarrer Johannes Mette  

zum Beginn der Pfarrei Edith Stein 
 
Liebe Mitchristen, liebe Schwestern und Brüder,  
am 1. Januar hat nicht nur ein neues Jahr begonnen. Mit diesem Tag star-
tet auch eine neue Ära in der Erzdiözese Freiburg im Blick auf die Kirchen-
entwicklung und den Umbau in der Diözese. Für uns vor Ort bedeutet das: 
Wir gehören jetzt alle zur „Pfarrei heilige Edith Stein“. Die neue Pfarrei um-
fasst sämtliche Gemeinden des bisherigen Dekanats Bruchsal.  
Dieser Neubeginn kommt nicht aus heiterem Himmel, sondern wurde 
lange und intensiv angekündigt und vorbereitet – in Freiburg und hier vor 
Ort. Viele von Ihnen haben mit großem Engagement, mit viel Zeitaufwand 
und mit einer gehörigen Portion Leidenschaft, mit Mut zu Neuem und 
Freude am Neugestalten mitgearbeitet. Dafür möchte ich ein großes und 
herzliches Dankeschön sagen.  
Mir wurde die Aufgabe übertragen, Pfarrer der neuen Pfarrei Edith Stein 
zu sein. Seit 21. Oktober bin ich im Land und nun, seit 1. Januar, im Amt. 
Die Aufgabe des Pfarrers für ein so großes Gebiet ist herausfordernd. Für 
mich ist klar: Leitung ist eine gemeinsame Aufgabe. Dieser Aufgabe stelle 
ich mich gemeinsam mit meinem Leitungsteam in der Wilderichstraße in 
Bruchsal: mit unserem leitenden Referenten Thomas Macherauch, unse-
rem stellvertretenden Pfarrer Frank Prestel, unserem Ökonomen Thomas 
Barth und unserer stellvertretenden Ökonomin Johanna Heidler-Gerstl.  
Wir als Leitungsteam können unseren Dienst nur tun mit vielen Engagier-
ten, die ebenfalls Verantwortung übernommen haben: mit den neugewähl-
ten Mitgliedern des Pfarreirates, mit dem Seelsorgeteam der neuen Pfar-
rei, mit den Sekretärinnen, Mesnern, Verwaltungskräften, technischen An-
gestellten und mit vielen ehrenamtlich Engagierten und hauptberuflich Tä-
tigen, deren Bereich sich von der Arbeit in den Kindergärten über den Reli-
gionsunterricht bis hin zu den vielen gemeindlichen, verbandlichen, carita-
tiven und geistlichen Engagements erstreckt. Und: Die Gemeindeteams 
sind nun noch wichtiger als bisher schon.  
Was sind die nächsten Schritte? Der Pfarreirat hat sich konstituiert und 
tagt im Januar und im Februar und geht im März in Klausur. Ein wichtiger 
Startschuss ist auch die Investitur am 24. Januar um 17 Uhr in St. Josef in 
Bruchsal, die auch die Amtseinführung des Leitungsteams und die Seg-
nung des Pfarreirates umfasst. Herzliche Einladung dazu! Von Mitte Ja-
nuar bis Mitte Mai bin ich unterwegs zu Ihnen – sozusagen auf Kennlern-
tour – und feiere in vielen Kirchen der neuen Pfarrei Gottesdienste. Auch 
bei dieser Gelegenheit möchte ich Sie kennenlernen und ein erstes Gefühl 
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für Menschen und Anliegen vor Ort bekommen, für Traditionen, Gewach-
senes und Neuaufbrechendes. Auch künftig möchte ich stark in der Fläche 
präsent sein. Laden Sie mich gerne ein in Ihre Gemeinde, in Ihre Gruppie-
rung, zu Ihren Themen!  
Ohne Gottvertrauen ist der gemeinsame Weg nicht begehbar. So würde 
ich mich freuen, wenn wir einander ins Gebet nehmen. Auch für den nöti-
gen Vertrauensvorschuss Ihrerseits wäre ich dankbar. Mir ist es wichtig ist, 
meinerseits mit Vertrauen in die engagierten Menschen, in das Potenzial, 
die Expertise und die Ideen vor Ort, mit einem solchen Vertrauen in alle 
Gespräche und Entscheidungen zu gehen.  
Ich wünsche Ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das vor 
uns liegende Jahr und für den gemeinsamen Weg in der Pfarrei Edith 
Stein!  
 
Ihr Pfarrer Johannes Mette  

 
Kirche Kunterbunt – Wenn Freundschaft durch die Decke geht! 

Kinder kommen mit Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern zusammen und erleben Kirche bunt, 
kreativ und fröhlich. Bei unserer Kirche Kunter-
bunt dreht sich alles um das Thema Freund-
schaft – wenn Freunde für dich durch die Decke 
gehen. 
Es erwarten euch viele Mitmach-Stationen: 
Freundschaftsbänder, eine Leseecke mit „Das 
kleine Wir“, Leiterspiel, Memory, Freunde-Duplo, 
Freundschaftspuzzle, Freundschaftsbilder, Up-
cycling-Glas, ein Parcours, ein Kekshaus und 
Getränke. Gemeinsam hören wir eine biblische 
Geschichte von einer Freundschaft, die wirklich 
durch die Decke ging. 

Samstag, 7. Februar 2026, von 15:00 bis 17:30 Uhr in der Schillerstr. 4, 
in Weingarten. Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch! 

 
Frauenfasching 2026 

Am Rosenmontag, 16. Februar 2026 lädt die kfd um 19:30 Uhr zum traditi-
onellen Frauenfasching im katholischen Gemeindezentrum Weingarten, 
Schillerstraße 4 ein. Wie immer erwartet Sie ein buntes Programm. Für 
Speis und Trank ist bestens gesorgt. Der Erlös des Abends kommt dem 
Caritas Babyhospital in Betlehem und der Ugandahilfe Büchenau zugute.  
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Ökumenischer Alpha Kurs – 22. Januar in Graben Neudorf 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Alpha-Kurs 
2026 in Graben-Neudorf! Der Alpha-Kurs schlüsselt 
die entscheidenden Themen des Glaubens auf und 
gibt Antworten auf die großen Fragen des Lebens. 
Das Gute dabei ist: Niemand muss seinen Verstand 
an der Kirchentür abgeben. Im Gegenteil: Kritische 
Fragen sind ausdrücklich erwünscht!  
Los geht es mit einem festlichen Infoabend zum 
Kennenlernen. Dann folgen acht Kursabende und 
ein Alpha-Samstag mit spannenden Themen. Jedes 
Treffen besteht aus drei Elementen: Einem leckeren 
Abendessen, einem Vortrag und dem Austausch 

von Fragen, Gedanken und auch Zweifeln zum Thema. 
Kommen Sie am 22. Januar 2026 doch einfach um 19 Uhr ins Henhöfer-
Gemeindehaus, Karlsruher Str. 29a, der evangelischen Kirchengemeinde 
Graben. Rufen Sie gerne vorher bei der evangelischen Kirchengemeinde 
an (07255 – 9335), damit das festliche Abendessen auf jeden Fall für alle 
reicht. Egal, ob Sie Antworten auf Lebensfragen suchen, ob Sie schon 
lange Christ sind und die Grundlagen Ihres Glaubens neu vertiefen wollen, 
oder ob Sie einfach nur neugierig geworden sind, ob der Alpha Kurs tat-
sächlich hält, was er verspricht: Hier sind Sie richtig! 
 

Theateraufführung in St. Georg, Spöck– 31. Januar um 20 Uhr 

„Ein unverschämtes Vergnügen“– Theater-
stück über Paula Modersohn-Becker* 
 
Nach dem großen Erfolg der Uraufführung 
in der Karlsruher Emmaus Kirche lädt die 
Karlsruher Spielgemeinde zur neuen Eigen-
produktion unter dem Titel *„Ein unver-
schämtes Vergnügen“* ein. Das Ensemble 
widmet sich der außergewöhnlichen Male-
rin *Paula Modersohn-Becker*, einer Pio-
nierin weiblicher Selbstbehauptung in der 
Kunstwelt des frühen 20. Jahrhunderts. 
Die Aufführung findet statt am *31. Januar 
2026 um 20 Uhr in der St. Georg-Kirche in 
Stutensee-Spöck*. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.Kontakt: Heide 
Harmsen, heiharm@web.de. 

mailto:heiharm@web.de
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GoSpecial–der etwas andere Gottesdienst 01. Februar in Büchig 

Herzliche Einladung zum nächsten GoSpecial – 
der etwas andere Gottesdienst am Sonntag,  
01. Februar um 18 Uhr in Büchig zum Thema  
„Träume sind stärker“, Musik: Chor Aufwind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeindefasching in St. Elisabeth, Friedrichstal 

Unter dem Motto: „Es feiert sich am besten im Be-
ziehungsraum Südwesten“ feiern wir Fasching am 
Samstag, dem 07.02.2026 ab 19.11 Uhr im kath. 
Gemeindehaus in Friedrichstal, Jahnstr. 40. 
Spaß und Frohsinn bei Musik und lustigen Vorträ-
gen. Fingerfood hat sich im vergangenen Jahr be-
währt. Deshalb kann jeder, soweit es ihm möglich 
ist, Fingerfood beisteuern, sodass uns auch hier ein 

buntes Angebot erwartet. Getränke besorgen wir, wie gewohnt, zentral. 
Der Eintritt ist frei; aber wir erbitten eine Spende, um die Auslagen für Ge-
tränke und Musik zu decken. 
Alle sind willkommen. Wir freuen uns auf jeden Besucher!  
Das Festkomitee 
 

Geburtstag Peter Altenstetter: „Tag der Offenen Tür“  

Peter Altenstetter lädt wieder alle am 8.Februar in seine Wohnung in 
Friedrichstal, Rheinstraße West 93 von 16 bis 24 Uhr zum Tag der Offe-
nen Tür ein. 
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Veranstaltung am 10. Februar: Wie tickt der Neue… 

Die Kolpingsfamilie Weingarten lädt am 10. Februar 2026 um 19.30 Uhr in 
das katholische Gemeindezentrum, Schillerstraße 4 in Weingarten. Alle In-
teressierten sind herzlich willkommen zu einem Kennenlernabend mit 
Dr. Johannes Mette, Pfarrer der Pfarrei Hl. Edith Stein Bruchsal, ein.  
Welche Themen interessieren Sie? Was wollten Sie schon immer mal     
fragen? Zeit um Fragen zu stellen und einander kennenzulernen.  
Fragen und Wünsche können auch gerne schon vorab abgegeben  
werden, in der Kirche oder per Mail an harald@kolping-weingarten.de. 

 
Infoabend zum Weltgebetstag 2026 – Partnerland Nigeria 

Herzliche Einladung zum 1.  
Informationsabend über das afri-
kanische Land. Frauen aus Nige-
ria haben die Gebetsordnung er-
stellt. Sie steht unter dem Thema: 

„Kommt! Bringt eure Last.“ Am Freitag, den 6. Februar, um 19.30 Uhr 
möchte das ökumenische Weltgebetstagsteam interessierte Frauen ins 
evangelische Gemeindehaus in der Hirschstr. 22, in Friedrichstal, einla-
den. In einer Bildpräsentation kann die Welt der Frauen in Nigeria kennen-
gelernt werden. Wir wollen hören, was sie bewegt und die Lieder der Ge-
betsordnung singen. 
Das Team freut sich auf Ihr Kommen! 

 
Firmkurs 2026 

Anfang Januar wurden die Einladungen zur Firmung an alle Jugendlichen 
verschickt, die zwischen dem 01.01.2009 und dem 30.09.2011 geboren 
wurden. Von Januar bis März finden nun die persönlichen Anmeldege-
spräche mit Diakon Dennis Nagel statt. 

 
Herzensgebet 

 
Wir treffen uns freitags um 20 Uhr für eine gute Stunde  

zum gemeinsamen Meditieren 

im Herbst- und Winterhalbjahr 

in der katholischen Kirche in Büchig 

Der nächste Termin: 30. Januar * 
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Elternabend: Wenn Kindern trauern am Donnerstag, 29. Januar 

Kinder trauern anders als Erwachsene – manch-
mal laut, manchmal leise, manchmal überra-
schend.  
Und oft fragen wir uns: Wie kann ich mein Kind 
in solchen Momenten gut begleiten?  
Das Kinderhospiz Sterntaler und die Kirchenge-
meinde Stutensee-Weingarten laden Sie deshalb 
ganz herzlich zu einem entspannten und informati-
ven Abend ein. Zwei erfahrene Trauerbegleiterin-
nen geben Einblicke in die Welt der Kindertrauer 
(in jedem Alter) und zeigen hilfreiche, alltagstaugli-
che Ideen, wie wir unsere Kinder in schweren Zei-
ten unterstützen können.  

Natürlich bleibt auch Zeit für Fragen, Austausch und persönliche Erfahrun-
gen. Zum Abschluss gibt es eine kleine kreative Aktion: Jeder kann etwas 
Kleines für sein Kind basteln und mit nach Hause nehmen – als Mutma-
cher, Erinnerungsstück oder einfach als Zeichen der Nähe.  
Am Donnerstag, 29. Januar 2026, 19.30 – 21.30 Uhr im Kindergarten St. 
Franziskus, Kanalstraße 65, Weingarten (Baden).  
Wir freuen uns auf einen informativen, interessanten und wohltuenden 
Abend mit Ihnen! 
 

Gemeindeversammlung Blankenloch & Büchig 
 

Am Sonntag, 08. Februar 2026 findet im Anschluss an den 10:00 Uhr  
Gottesdienst in Heilig Geist Büchig eine Gemeindeversammlung für die  
Ortsteile Blankenloch und Büchig statt. 
Zum 1. Januar 2026 entstand die neue Pfarrei Edith Stein Bruchsal. Damit 
verändern sich auch die Aufgaben und Bedeutung der Gemeindeteams 
vor Ort.  
In der Gemeindeversammlung geben wir Informationen zu den neuen Ent-
wicklungen. Zudem wird das neue Gemeindeteam Blankenloch-Büchig ge-
bildet. Dazu wird in der Gemeindeversammlung entschieden, ob das Ge-
meindeteam in der Versammlung gewählt oder durch den Pfarreirat beru-
fen wird.  
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung laden wir zum Kirchencafé 
ein. 
 
 
 



15 

 

 

Sternsingeraktion 2026 

Kinder und Jugendliche werden aktiv 
und helfen Kindern in Bangladesch 
und weltweit, als Sternsingerinnen 
und Sternsinger sammeln sie 
33.857,65 € in Stutensee und Wein-
garten.  

Vom 3. bis 6. Januar zogen die Sternsin-
ger aus Stutensee und Weingarten 

durch die Straßen, um Spenden für Kinder in Bangladesch und weltweit zu 
sammeln. Insgesamt kamen 33.857,65 € zusammen. Die Aktion stand un-
ter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“. In 
Bangladesch arbeiten rund 1,8 Millionen Kinder, statt zur Schule zu ge-
hen, viele unter ausbeuterischen Bedingungen. Im Aussendungsgottes-
dienst am 2. Januar in der katholischen Kirche St. Elisabeth in Fried-
richstal, dem örtlichen feierlichen Auftakt der Aktion, wurde folgendes 
deutlich: jede Spende, aber auch jedes einzelne Kind, das beim Sternsin-
gen mitmacht, macht einen Unterschied und hilft Kindern in Bangladesch 
und weltweit. Ähnlich wie die Geburt des Sohnes Gottes, ein kleines Kind 
im Stall, die Welt veränderte, so tun dies auch die Sternsinger und Ihre 
Unterstützer. Die Kinder und Jugendlichen, die durch Wind und Wetter zie-
hen, um ihre Spenden zu sammeln, leisten mit ihrem Einsatz einen bedeu-
tenden Beitrag zur Veränderung der Lebenssituation vieler Kinder welt-
weit. 
 

Die Anstrengung der Sternsinger bei der diesjährigen Aktion wurden be-
lohnt. Die 149 Kinder und Jugendlichen aus Stutensee und Weingarten 
haben mit ihrem unermüdlichen Einsatz fast 34.000 Euro gesammelt und 
damit einen großen Beitrag zur Bekämpfung der Kinderarbeit in Bangla-
desch geleistet. Ein herzlicher Dank geht an alle Organisatorinnen, Orga-
nisatoren und Helfern, die dieses großartige Projekt unterstützt haben. Die 
Aktion organisierten in diesem Jahr:  
 

Gerdi Beyer (Spöck), Christina Berger (Büchig), Stefanie Bock und Hans 
Cüppers (Staffort), Lisa Karl (Weingarten), Franziska Breindl, Lena Osang 
(Friedrichstal), sowie Fiona Roos (Blankenloch) 
 

In einer Zeit, in der es so viele Herausforderungen gibt, zeigen die Stern-
singer jedes Jahr, wie viel Veränderung aus der Gemeinschaft heraus ent-
stehen kann und wie wir ganz konkret die Welt zu einem besseren Ort ma-
chen können. 
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Ort  Kinder und 
Jugendliche 

Erwachsene Spenden 
2026 

Spenden 
2025 

Blankenloch 27 10 7.020,00€ 6787,68€ 

Büchig 24 10 3.760,00 € 3511,01 € 

Friedrichstal  29 12 12.102,42 €. 10751,73 € 

Spöck 7 2 3022,10 € 3661,94 € 

Staffort 18 8 2.303,00 € 2.327,73 € 

Weingarten 44 10 5.650,13€ 4.127,75€ 

Summe 149 52 33.857,65 € 31.167,84 

 
Armenienreise 

Die Kolpingreisegruppe Weingarten lädt zu einer Reise nach Armenien 
vom 25. Mai bis 2. Juni 2026 ein. 
Armenien – ein unbekanntes Land jenseits der schneebedeckten kaukasi-
schen Riesen. Ein Land, das genau an der geographischen, politischen 
und wohl auch kulturellen Grenze zwischen Europa und Asien, zwischen 
Christentum und Islam liegt. Die Reise führt zu den wichtigsten histori-
schen und kulturellen Stätten Armeniens, vom Beginn des armenischen 
Christentums in der Ararat-Ebene bis in die versteckten Klosterakademien 
des bewaldeten Nordens. 
Eine genaue Reiseinformation finden Sie unter www.kolpingreisen.de/Rei-
sen neu, oder rufen Sie mich an unter 07244-8689 Brigitta Bohr. 

 
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 

 

Verstorbene im Dezember & Januar 
 

 Dr. Guido Hirsch aus Weingarten 
 Lieselotte Weida aus Weingarten 
 Paula Windbiel geb. Emmerich aus Weingarten 
 Bruno Hauswirth aus Weingarten 
 Dr. Ingeborg Behrens aus Blankenloch 
 Margot Fredyk geb. Sander aus Blankenloch 

                     Wanda Breig geb. Czyzewska aus Friedrichstal 
                      
                     

http://www.kolpingreisen.de/Reisen
http://www.kolpingreisen.de/Reisen
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Kirchengemeinde  
Stutensee-Weingarten 
 

„Forum älterwerden“ St. Josef Blankenloch / Hl. Geist Büchig 
 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
 

am Mittwoch, 11. Februar um 14.30 Uhr im Vereinsheim des GV  
Sängerbund, Erich-Kästner-Str. 8 in Blankenloch 
 
zum Thema „Fasching – Fastnacht - Karneval“ 
 
 

„Forum älterwerden“ St. Elisabeth Friedrichstal  
 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
 

am Dienstag, 10. Februar um 14.30 Uhr im kath. 
Gemeindehaus in Friedrichstal (Jahnstr. 40) 
 
zum Thema „Fröhlicher Nachmittag“ mit dem Team 
 
„ 

Forum älterwerden“ St. Georg Spöck 
 

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag 
 

am Mittwoch, 11. Februar um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum  
St. Georg, St. Georg Weg 1 in Spöck 
 
zum Thema „Faschingsparty mit dem Team“ 
 

„Forum älterwerden“ St. Michael Weingarten 
 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag  
 

am Mittwoch, 11. Februar um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindezent-
rum, Schillerstraße 4 in Weingarten 
 
zum Thema „Wir feiern Fastnacht“ 
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Das nächste Pfarrblatt erscheint am 31. Januar; 
Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe ist am 26. Januar!         
 

St. Josef Blankenloch 
Gymnasiumstr. 16, 76297 Stutensee 
Tel.: 07244 / 74 05 50 
Mail: Pfarrbuero-Blankenloch@kath-weistu.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:               
Montag:          10.00 – 12.00 Uhr               
Donnerstag:    15.30 – 18.00 Uhr  
Freitag:           10.00 – 12.00 Uhr 

 

St. Georg Spöck 
St.-Georg-Weg 1, 76297 Stutensee 
Tel.: 07249 / 9 47 12 79 
Mail: Pfarrbuero-Spoeck@kath-weistu.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:                
Dienstag:          9.00 – 12.00 Uhr         
Mittwoch:         15.00 – 18.00 Uhr 

  

St. Michael Weingarten 
Kirchstr. 1, 76356 Weingarten 
Tel.: 07244 / 22 29 
Mail: Pfarrbuero-Weingarten@kath-weistu.de  
         

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:                
Dienstag:         10.00 – 12.00 Uhr  
Donnerstag:     10.00 – 12.00 Uhr 
                         15.00 – 18.00 Uhr                                                                                
Freitag:             10.00 – 12.00 Uhr 
Geschlossen 26. -30. Januar.2026 

Ansprechpartner, Gespräche nach Vereinbarung 
 

Kooperator Jens Maierhof 
Jens.Maierhof@kath-weistu.de 
 

Tel. 07244 - 740 550 
 

Diakon Dennis Nagel 
Dennis.Nagel@kath-weistu.de 
 

Tel. 07244 – 740 552 
 

Gemeindereferent Sebastian Kraft 
Sebastian.Kraft@kath-weistu.de 

Tel. 07244 - 740 553  
 

Pfarrer i.R. Peter Altenstetter 
PitAltenstetter@aol.com 

Tel. 07249 – 955 880 

  

Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten: 
VB Kraichgau eG - IBAN: DE55 6729 2200 0013 0932 02 

 

 

Impressum 
Herausgeber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Edith Stein Bruchsal, Wilderichstraße 10, 
76646 Bruchsal (K.d.ö.R) 
V.i.S.d.P.: Dr. Johannes Mette, Wilderichstraße 10, 76646 Bruchsal  
Redaktion: Fiona Roos 
Mit Namen gezeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Bei Bildveröffentlichungen setzen wir voraus, dass die Autoren im Besitz aller Rechte sind. 
Auflage: 330 
E-Mail: pfarrbuero-blankenloch@kath-weistu.de 
Homepage: www.kath-esbr.de 
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